
Anfrage der SPD-Fraktion: 
 
Der Brackweder Bahnhof ist ein stark frequentiertes Areal. 
Neben dem Zugang zum regionalen Zugverkehr, ist er Standort für Fern- und Stadtbuslinien. 
 
Wie häufig findet die Leerung aller Müllbehälter am Standort statt. 
 
Zusatzfrage 1: 
Wie häufig werden die Geh- und Fahrwege gereinigt? 
 
Zusatzfrage 2: 
Wann plant der Umweltbetrieb der Stadt Bielefeld die “Unkrautentfernung“ am 
Bahnhofsgebäude, einschließlich des Rückschnitts der wuchernden und stacheligen 
Beerensträucher? 
 
Stellungnahme des Umweltbetriebes der Stadt Bielefeld: 
 
An den Haltestellen entlang der Eisenbahnstraße wurden vom Umweltbetrieb der Stadt 
Bielefeld insgesamt vier Papierkörbe aufgestellt, welche tourenplanmäßig montags und 
freitags geleert werden. Im Rahmen dieser regelmäßigen Leerungen wurden in der 
Vergangenheit vereinzelt überfüllte Papierkörbe an den Zugängen zu den Gleisen festgestellt. 
Entsprechende Hinweise wurden jeweils von der Abteilung Straßenreinigung im 
Umweltbetrieb der Stadt Bielefeld, mit der Bitte um kurzfristige Leerung, an die hierfür 
zuständige Deutsche Bahn weitergeleitet. 
 
Zu Zusatzfrage 1: 
Bei der Eisenbahnstraße im Bereich zwischen Stellwerkstraße und Gütersloher Straße handelt 
es sich um keine öffentliche Straße im Sinne des Straßenreinigungsgesetzes (StrReinG) 
NRW, § 1 Abs. 1. Die Eisenbahnstraße im vorgenannten Bereich ist zwar für den öffentlichen 
Verkehr frei gegeben, jedoch nicht formell gewidmet. Eine Aufnahme in die 
Straßenreinigungssatzung wäre daher nicht rechtmäßig, mit der Folge, dass eine 
gebührenfinanzierte Reinigung beziehungsweise die Übertragung von Reinigungspflichten auf 
Eigentümer angrenzender Grundstücke nicht zulässig ist. Es bestehen lediglich 
Verkehrssicherungspflichten der Stadt Bielefeld als Eigentümer der Verkehrsfläche. 
 
Die Abteilung Straßenreinigung reinigt die Fahrbahn daher im Rahmen einer 
Verkehrsreinigung einmal wöchentlich, in der Regel donnerstags. 
 
Darüber hinaus werden von der Straßenreinigung die Haltestellenbereiche regelmäßig freitags 
und die Fahrradabstellanlage bedarfsweise gereinigt und von Unkraut befreit. Außerdem 
finden zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit regelmäßige Begehungen statt. 
Verkehrsgefährdende Zustände werden jeweils zeitnah beseitigt. 
 
Zu Zusatzfrage 2: 
Wie bereits in Zusatzfrage 1 dargestellt, finden Reinigungen nur im Rahmen der 
Verkehrssicherungspflichten statt. Damit aber auch optische Mängel und kleinere Abfälle 
beseitigt werden (“zusätzliche Aufgaben“), besteht seit 2019 eine Kooperation mit der 
Solidargesellschaft. Die geförderten Beschäftigten sind beauftragt, insbesondere die 
Reinigungs- und Müllsituation auf nicht gewidmeten Flächen (zum Beispiel Parkplätzen), 
Verbindungswegen und sonstigen Randbereichen wie beispielsweise Straßengräben zu 
verbessern. Zuletzt wurde umherfliegender Unrat entlang der Eisenbahnstraße am 26.08.2024 
von der Solidargesellschaft aufgesammelt. 
 
Die Beseitigung der Wildkräuter wurde priorisiert und findet im Rahmen der nächstmöglichen 
Sonderreinigung statt. 
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